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Von der Sonne geblendet

  

Auf der Bundesstraße 1: Ungebremst auf haltenden BMW aufgefahren

  

Dienstag 28. September 2021 - Coppenbrügge (wbn). Eine 81 Jahre alte Frau aus
Osterwald ist ungebremst gegen einen BMW gefahren, der verkehrsbedingt auf der
Bundesstraße 1 zum Halten gekommen war.

  

Es entstand Totalschaden und beide Fahrzeugführerinnen erlitten Verletzungen. Die
Bundesstraße 1 musste aufgrund des Unfalles, der sich gestern um 15.45 ereignet hatte,
vorübergehend voll gesperrt werden.

        Fortsetzung von Seite 1    Nachfolgend der Polizeibericht aus Coppenbrügge: „Am
Montag,  27.09.2021, kam es auf der B 1 zwischen den Ortschaften Marienau und 
Hemmendorf, auf Höhe der Einmündung L 455 Richtung Lauenstein, zu einem  Verkehrsunfall
mit zwei beteiligten Fahrzeugen.   

Eine  46-jährige Autofahrerin aus Salzhemmendorf befuhr mit ihrem BMW die B 1,  aus
Hemmendorf kommend, in Richtung Marienau, bis sie nach links auf  die L 455 abbiegen wollte.
Dazu kam sie mit ihrem Fahrzeug zum  Stillstand, um den Gegenverkehr passieren zu lassen.
Eine dahinter  fahrende 81-jährige Frau aus Osterwald übersah den vor ihr stehenden BMW 
aufgrund von Sonneneinstrahlung und fuhr ungebremst mit ihrem VW Golf  auf den BMW auf.

  

Beide Fahrzeugführerinnen wurden bei dem Unfall verletzt und mit Rettungswagen in örtliche
Krankenhäuser gebracht.

  

Durch den Unfall ist an beiden Fahrzeugen ein Totalschaden  entstanden. Der BMW sowie der
VW waren nicht mehr fahrbereit und mussten  abgeschleppt werden.

  

Die alarmierte Freiwillige Feuerwehr aus Coppenbrügge und Marienau  leistete Hilfe bei der
Verkehrsregelung und machte auslaufende  Betriebsstoffe unschädlich.
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Die Bundesstraße 1 musste für die Dauer der Reinigungsarbeiten für kurze Zeit voll gesperrt
werden.“
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